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Thema: Nachfolge – rechtlich und steuerlich Wissenswertes*
Ulf Herfurth

Die typischen arbeitsrechtlichen Probleme bei der 
Unternehmensveräußerung/Unternehmensnachfolge
Bestehende Arbeitsverhältnisse und Vereinbarungen mit sich selbst oder 
den Mitarbeitern spielen bei einer Unternehmensveräußerung eine nicht 
unwesentliche Rolle. Ganz im Gegenteil! Die wenigsten Unternehmen be-
stehen zudem aus nur einem Mitarbeiter. Beim Prozess des Nachfolgens 
kommen manche Unternehmer auf Gedanken, vor denen man nur ein-
dringlich warnen kann.
Im Vortrag erfahren Sie, worauf bei Nachfolgen zu achten ist und welche 
typischen Probleme auftauchen könnten.

Olaf Horn 
GF Horn & Partner GmbH & Co. KG

Olaf Horn ist Geschäftsführer der Horn & Partner 
GmbH & Co. KG. Als qualifizierter Unternehmensbe-
rater mit mehr als 30 Jahren Erfahrung hat er sich vor 
allem auf dem Gebiet der betrieblichen Altersversor-
gung verdient gemacht. 
Ganzheitlich und konstruktiv, ohne Lösungen von 
der Stange, sondern immer auf individuelle Konzep-

te bedacht, begleitet er Unternehmen zielführend bis zum gewünschten 
Ergebnis. Zu seinen Kernkompetenzen gehören insbesondere die Ver-
sorgung von Gesellschaftern und Geschäftsführern, die Auslagerung von 
Pensionszusagen und die Optimierung von Versorgungswerken. 
Sein Expertenwissen ist auch in der Zusammenarbeit mit Anwälten und 
Steuerberatern stets gefragt, denn oftmals schwierige Konstrukte erfor-
dern in einem hohen Maß Expertenwissen. Letzteres gab er in Fachpubli-
kationen u.a. für die IHK, sowie bei Fachvorträgen und in seiner Dozenten-
tätigkeit prägnant weiter.

Ulf Herfurth 
GF Unternehmenskontor ®

Herr Ulf Herfurth ist freier Sachverständiger für 
Un t er nehmensnachfolgen. 
Er berät seit Jahren Unternehmer mit Experten-
wissen in dieser recht privaten Sache – von der 
ersten Idee, über Möglichkeiten der Umsetzung, 
möglichst bis hin zur Vertragsunterzeichnung. 
Dies betrifft Nachfolgen in der Familie und Nach-

folgen nach extern. Ganz spezielle Themen sind dabei das Finden von 
belastbaren Kaufpreisen, also Bewertungen aus Marktsicht und nicht we-
niger spannend, das Finden von Kaufinteressenten. 
Auch das Begleiten von Auseinandersetzungen gehört zu den Leistun-
gen, da Parteien selten einer Meinung sind und dennoch Lösungen be-
nötigt werden. 
Eine Vielzahl an Unternehmen in den neuen Bundesländern steht, nach 
über 25 Jahren deutscher Einheit, diesen äußerst komplexen Prozessen 
gegenüber.  

Die Veranstalter 

Anhand von Erfahrungsberichten und gängigen Beispielen aus der Unternehmerpraxis laden beide Herren Sie zu einem offenen Dialog ein. 

Auch in diesem Jahr führen wir unsere Vortragsreihe fort 
und begrüßen Sie als unseren Gast! Termine unter Aktuelles auf www.horn-partner.com

Der Veranstaltungsort
Horn & Partner GmbH & Co. KG
Könneritzstraße 29, 01067 Dresden, 3. Etage

Der Ablauf
 09:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung Buffet
 ab 09 :15 Uhr   Vorträge
 ab 10:30 Uhr   Persönlicher Austausch

Anmeldung
Wir bitten um Ihre Anmeldung bei Frau Hannweber
per E-Mail unter g.hannweber@horn-partner.de
oder per Fax unter 0351 - 867 93 - 10.

Die Themen am Dienstag, 23. Februar 2016

Thema: Betriebliche Altersversorgung –
  Risiko Arbeitsgericht – Haftung oder Lösung?
Olaf Horn

Betriebliche Altersversorgung ist in ihrer Gesamtheit sehr komplex. Fünf 
Durchführungswege, verschiedene Zusagearten, unterschiedliche Finan-
zierungsformen und viele andere Aspekte sind heute nur noch für den 
Spezialisten überschaubar. Dabei ist betriebliche Altersversorgung zum 
Teil auf viele Jahrzehnte hin angelegt. Auch dann, wenn sich Unterneh-
men eines Versorgungsträgers (z.B. einer Direktversicherung) bedienen, 
liegt die Haftung allein beim Unternehmen. 
Betriebliche Altersversorgung ist Chefsache! Wir zeigen Ihnen, wo Haf-
tungsrisiken liegen, wie Sie Prozesse optimieren und eine moderne be-
triebliche Altersversorgung haftungssicher gestalten können. * in Kooperation 

   mit RA Matthias Hieke | HAGER Rechtsanwälte


